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Liebe Mamas, liebe Papas, liebe Kinder, 

der Frühling ist spürbar und auch Ostern steht schon bald vor der Tür. Bestimmt habt ihr euch 

schon gefragt, was ihr mit euren Kindern zum Thema Frühling/ Ostern machen könnt ;). 

Nachfolgend findet ihr einige Ideen und Anregungen zu diesem Thema. Vielleicht habt ihr ja 

Zeit und Lust etwas davon mit euren Kindern umzusetzen. 

Kleinkinder lieben es zu Musik zu tanzen und auch Fingerspiele bereiten ihnen große Freude. 

Hier haben wir für euch ein niedliches Fingerspiel passend zur Osterzeit rausgesucht. 

 

Erst kommt der Osterhasenpapa, (Daumen) 

Dann kommt die Osterhasenmama (Zeigefinger) 

Und hinterdrein, ganz klitzeklein, die Osterhasenkinderlein (Mittel-, Ring-, kleiner Finger) 

Sie haben bunte Schürzen an, (Schürze am Körper nachziehen) 

mit vielen Farbkleksen dran. (Punkte auf den Bauch malen) 

So machen sie ihren Ostergang auf dem ganzen Feld entlang. (mit den Fingern hopsen) 

Sie wollen auf die Wiese gehen und nach bunten Eiern sehen. (Ausschau halten) 

Sie schnuppern hier und schnuppern dort (schnüffeln) 

und sind auf einmal alle fort. (Hände verschwinden lassen) 

 

Als Zusatz könnt ihr, wenn die Häschen weg sind, das Lied „Meine Hände sind verschwunden“ 

spielen/singen. Das Lied ist ein Klassiker und bei allen kleinen Kindern beliebt. Sie haben Spaß 

daran, neue Körperteile verschwinden und wieder auftauchen zu lassen. 

Kinder lieben Wiederholungen und freuen sich, wenn man zum Beispiel ein Fingerspiel 

mehrmals wiederholt. Viele Kinder haben eine schnelle Auffassungsgabe und gerade kleine 

Kinder machen gerne die passenden Bewegungen nach oder erfreuen sich an Mamas und 

Papas Vorführungen. � 

Kleinkinder lieben es auch zu malen und oder zu basteln. Sie probieren sich hierbei gerne aus 

und sind kreativ. Schon mit einfachen Mitteln und Gegenständen aus dem alltäglichen 

Gebrauch, kann man tolle Dinge basteln. Zum Beispiel: 

-Osterhasen aus Klopapierrollen 

Hierfür benötigt ihr nur Klopapierrollen für den Körper des Hasen. 

Dieser kann von eurem Kind mit Wasserfarben oder Buntstiften 

nach Belieben angemalt werden. Die Ohren können aus Tonpapier 

ausgeschnitten werden oder zum Beispiel mit Pfeifenputzern 

geformt werden. Die Augen werden aufgemalt. Falls zur Hand, sind 

hier Kulleraugen ganz schön und ein Hingucker.  



-Huhn und Küken aus Hand- und oder Fingerabdrücken 

Gut geeignet für dieses Vorhaben sind Fingerfarben. Malt die 

Hand eures Kindes gelb an und drückt diese dann vorsichtig 

auf ein weißes Blatt Papier. Die Hand stellt ein Huhn dar. 

Dann könnt ihr neben diese Hand für die kleinen Küken noch 

viele kleine Fingerabdrücke setzen. Jetzt dürft ihr Flügel, 

Beine, Gesichter und Schnäbel malen und fertig ist ein tolles 

Bild.  

-Ostereier mit Wasserfarben/Fingerfarben/Buntstiften 

Stellt eurem Kind am besten ein großes Papier oder ein großes Blatt Tonkarton zur Verfügung. 

Das Kind kann nach Belieben das Blatt bunt anmalen. Nach dem Trocknen könnt ihr zum 

Beispiel ein Osterei daraus schneiden, eine Blume oder oder…. Oben ein kleines Loch, eine 

schöne Schleife durchfädeln und fertig ist ein toller Anhänger, ideal auch als Geschenk für Oma 

und Opa � 

-Sonstige Kreativideen 

Unabhängig von Ostern, lieben es Kinder zu „stickern“ oder zu stempeln. Hierfür benötigt ihr 

nur ein paar Sticker eurer Wahl und bunte Stempel. So können schon die Kleinsten tolle eigene 

Kunstwerke herstellen. Nutzt doch die Zeit für einen Kaffee oder einen Tee, denn dieser 

Beschäftigung können die Kinder in der Regel alleine nachgehen � 

Und draußen? Natürlich dürfen die Natur und die damit verbundene frische Luft in dieser 

besonderen Jahreszeit nicht zu kurz kommen. Um den Kindern und auch euch, die Zeit im 

Freien schön zu gestalten, könnt ihr ihnen zwischendrin einige besondere Ideen anbieten. 

Beliebt sind zum Beispiel Kreidemalfarben und Seifenblasen, beides recht günstig im 

Einzelhandel zu erwerben. 

Aber auch das Beobachten von kleinen Tieren wie Regenwürmern, Ameisen und Spinnen sind 

interessant. So lernen schon die Kleinsten einen respektvollen Umgang mit den kleinen 

Lebewesen. 

Wenn ihr die Möglichkeit habt, könnt ihr mit euren Kindern Samenkörner in ein Beet oder in 

einem Blumentopf säen, dann gießen und abwarten. Bereits nach wenigen Tagen beobachtet 

ihr erste Wachstumsfortschritte. Hierfür eignen sich Kresse(im Haus) oder Samen für 

Wildblumen(für den Außenbereich) sehr gut. Die Kinder, sowie die Bienen erfreuen sich an 

der bunten Pracht. � 

 

Nun wünschen wir euch viel Freude bei der Umsetzung. Gerne könnt ihr uns Bilder von 

euren gebastelten Werken schicken. � 

 

Viele Grüße von eurem „Offenen Treff“-Team im Familienzentrum in Lauchringen 

Steffy, Jenny und Marion 


